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Heizmantel

= Dokument so aufbewahren, dass das Dokument bei Arbeiten am und mit dem Gerét jeder-
zeit verfiigbar ist.

s Um eine Gefdhrdung fiir Personen oder die Anlage zu vermeiden: Kapitel "Grundlegende
Sicherheitshinweise" sowie alle anderen, arbeitsspezifischen Sicherheitshinweise im Doku-
ment sorgfaltig lesen.

= Der Hersteller behalt sich vor, technische Daten ohne spezielle Ankiindigung dem entwick-
lungstechnischen Fortschritt anzupassen. Uber die Aktualitit und eventuelle Erweiterungen
dieser Anleitung gibt Ihre Endress+Hauser Vertriebszentrale Auskunft.
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Hinweise zum Dokument Heizmantel

1 Hinweise zum Dokument

1.1 Dokumentfunktion

Diese Anleitung ist eine Sonderdokumentation, sie beschreibt die Installation des Heizmantels
(Gerét).

1.2 Verwendete Symbole

1.2.1 Warnhinweissymbole

Symbol Bedeutung

GEFAHR!
A GEFAHR Dieser Hinweis macht auf eine geféhrliche Situation aufmerksam, die, wenn sie nicht ver-

mieden wird, zu Tod oder schwerer Kérperverletzung fithren wird.

WARNUNG!
A WARNUNG Dieser Hinweis macht auf eine geféhrliche Situation aufmerksam, die, wenn sie nicht ver-
mieden wird, zu Tod oder schwerer Kérperverletzung fithren kann.

VORSICHT!
A VORSICHT Dieser Hinweis macht auf eine gefahrliche Situation aufmerksam, die, wenn sie nicht ver-
mieden wird, zu leichter oder mittelschwerer Kérperverletzung fiihren kann.

HINWEIS!
HINWEIS Dieser Hinweis enthélt Informationen zu Vorgehensweisen und weiterfithrenden Sachver-
halten, die keine Kérperverletzung nach sich ziehen.

1.2.2 Werkzeugsymbole

Symbol Bedeutung

@ Gabelschliissel

1.2.3 Symbole fiir Informationstypen

Symbol Bedeutung

Tipp
Kennzeichnet zusatzliche Informationen.

Verweis auf Dokumentation

Verweis auf Seite

Verweis auf Abbildung

vEeE Db E @

Zu beachtender Hinweis oder einzelner Handlungsschritt
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Heizmantel

Hinweise zum Dokument

Symbol

Bedeutung

i, &, B

Handlungsschritte

Le

Ergebnis eines Handlungsschritts

1.2.4

Symbole in Grafiken

Symbol

Bedeutung

1,2,3,..

Positionsnummern

i, 2, B, ..

Handlungsschritte innerhalb einer Grafik
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Dokumentation

Ausfiihrliche Informationen zum Messgerét kénnen der Betriebsanleitung und den weiteren
Dokumentationen entnommen werden:
= Auf der mitgelieferten CD-ROM (nicht bei allen Gerateausfithrungen Bestandteil des Liefer-

umfangs).

= Fir alle Gerédteausfithrungen verfugbar tiber:
- Internet: www.endress.com/deviceviewer

- Smartphone/Tablet: Endress+Hauser Operations App

13.1

Standarddokumentation

Technische Information

Messgerat Produktwurzel Dokumentationscode
Promass 80P, 83P 80P**-; 83P**- TIO0078D
Promass P 100 8P1B**- TI01036D
Promass P 300 8P3B**- TI0O1276D
Promass P 500 8P5B**- TI01286D
Betriebsanleitung
Messgerat Produktwurzel Dokumentationscode

HART PROFIBUS PA
Promass 80P 80P**- BAO0057D BA0O0072D
Messgerat Produktwur- | Dokumentationscode

zel
HART FOUNDATION Field- | PROFIBUS DP/PA Modbus RS485
bus

Promass 83P | 83P**- BA00059D BA00065D BA00063D BA00107D

Endress+Hauser
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Grundlegende Sicherheitshinweise Heizmantel

Messgerdt | Produkt- | Dokumentationscode

wurzel
HART PROFIBUS DP Modbus RS485 EtherNet/IP PROFINET

PromassP | 8P1***- BA01192D | BAO1253D BA01059D BA01067D BA01431D
100

Messge- | Produkt- | Dokumentationscode

rat wurzel
HART FOUNDATION | PROFIBUS PA | Modbus EtherNet/IP PROFINET

Fieldbus RS485

Promass | 8P3***- | BA0O148 | BA01522D BA01511D BA01500D BA01732D BA01743D
P 300 9D

Promass | 8P5***- | BAO153 | BAO1566D BA01555D BA01544D BA01754D BA01765D
P 500 3D

2 Grundlegende Sicherheitshinweise
Der in dieser Anleitung beschriebene Heizmantel ist ein Zubehorteil.

Der Heizmantel ist dafiir bestimmt, die Temperatur im Messaufnehmer stabil zu halten.

Anwendungsbereich
Um den einwandfreien Zustand des Heizmantels fiir die Betriebszeit zu gewéahrleisten:
» Druck- und Temperaturbereich einhalten.

» Anhand der Typenschilder von Heizmantel und Messgerdt den Anwendungsbereich prii-
fen.
» Anwendungsbereich gemaf3 Typenschildern einhalten.

» Technische Daten gemé&g dieser Anleitung und den Dokumentationen des Messgerats ein-
halten.
Kombination mit Messgerdaten

» Den Heizmantel nicht mit Messaufnehmern kombinieren, die mit einer Berstscheibe oder
Spulanschliissen ausgestattet sind.

» Eine Getrenntausfiihrung von Messumformer und Messaufnehmer vorziehen.

» Im explosionsgefédhrdeten Bereich Mafinahmen ergreifen, damit die maximal zul&ssige
Umgebungstemperatur nicht iiberschritten wird.

Heizmedium

» Bei sehr hohen Messstoff- und Heizmediumstemperaturen: Getrenntausfithrung in Hoch-
temperaturausfithrung verwenden.

» Als Heizmedium Wasser, Wasserdampf und andere nicht korrosive Flissigketen verwen-
den.

» Bei Verwendung von Ol als Heizmedium: Riicksprache mit der Vertriebszentrale halten.

6 Endress+Hauser



Heizmantel Produktbeschreibung

» Die Verwendung von verschmutzten Heizmedien oder kalkhaltigem Wasser vermeiden.

A VORSICHT

Heif3e Oberflachen!

Bertihren heifier Oberflachen des Heizmantels und der Zu- und Ableitungen fiihrt zu Verbren-
nungen.

» Schutzausristung tragen.

» Heizmantel und die Zu- und Ableitungen isolieren.

» Beim Entfernen der Isolation: Abkiihlzeit einhalten.

Fehlgebrauch

Eine nicht bestimmungsgeméfie Verwendung kann die Sicherheit beeintrachtigen. Der Her-
steller haftet nicht fiir Schdden, die aus unsachgemaéfler oder nicht bestimmungsgeméfier Ver-
wendung entstehen.

Produktsicherheit

Dieses Gerat ist nach dem Stand der Technik und guter Ingenieurspraxis betriebssicher gebaut
und geprift und hat das Werk in sicherheitstechnisch einwandfreiem Zustand verlassen.

Das Gerat erfillt die allgemeinen Sicherheitsanforderungen und gesetzlichen Anforderungen.
Zudem ist es konform zu den EU-Richtlinien, die in der geratespezifischen EU-Konformitéts-
erklarung aufgelistet sind.

3 Produktbeschreibung

3.1 Produktaufbau

Der Heizmantel besteht aus 2 Halbschalen.

3.2 Fiir folgende Messaufnehmer einsetzbar

Option PA, "Promass P (80P**-; 83p**-)"
= Promass 80P
= Promass 83P

Option PB, 'Promass P (8P1***-; 8p3***-, gp5***.)!
= Promass P 100
= Promass P 300
= Promass P 500

3.3 Verfiigbarkeit

Das Zubehorteil ist optional mit dem Messgeréat bestellbar.

Endress+Hauser 7



Warenannahme und Produktidentifizierung Heizmantel

3.3.1 Bestellung mit dem Messgerét

Bestellcode Messgerét

Unter dem Bestellmerkmal 620 "Zubehor beigelegt', kdnnen verschiedene Optionen bestellt
werden:

= Option RB 'Heizmantel, R 1/2" Innengewinde"

= Option RC "Heizmantel, R 3/4" Innengewinde"

= Option RD "Heizmantel, NPT 1/2" Innengewinde"

= Option RE "Heizmantel, NPT 3/4" Innengewinde"

3.3.2 Nachriistung ohne Messgerit

Das Zubehorteil kann auch separat und nachtraglich ohne Messgeréat bestellt werden.

Bestellcode DK8003

Unter dem Bestellmerkmal 020 "Sensor’, kénnen verschieden Optionen bestellt werden:
= Option PA "Promass P (80P**-; 83p**-)"

= Option PB"Promass P (8P1***-; 8p3***-. gp5***-)'

4 Warenannahme und Produktidentifizierung

4.1 Warenannahme

PN Bestellcode auf Liefer-
= e (3 and P

duktaufkleber (2)

identisch?
2 g 2 ‘ m
el Bestellcode auf Liefer-
(-O) schein (1) und auf Pro-
1 @ duktaufkleber (2)
) ﬁ identisch?
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Heizmantel

Warenannahme und Produktidentifizierung

Ware unbeschéadigt?

Entsprechen Typen-
schilddaten den Bestel-
langaben auf dem
Lieferschein?

Dokumentenmappe mit
beigelegten Dokumen-
ten vorhanden?
Optional bestellbare CD-
ROM mit Technischer
Dokumentation vorhan-
den?

Beigelegtes Sicherheits-
datenblatt vorhanden?

ﬂ = Wenn eine der Bedingungen nicht erfiillt ist: Wenden Sie sich an Ihre Endress+Hauser

Vertriebszentrale.

s Je nach Geréteausfithrung ist die CD-ROM nicht Teil des Lieferumfangs! Die Techni-
sche Dokumentation ist iber Internet oder die Endress+Hauser Operations App verfig-

bar.

Endress+Hauser



Warenannahme und Produktidentifizierung Heizmantel

4.2 Produktidentifizierung

Folgende Méglichkeiten stehen zur Identifizierung des Geréts zur Verfiigung:

= Typenschildangaben

= Bestellcode (Order code) mit Aufschliisselung der Gerdtemerkmale auf dem Lieferschein

® Seriennummer von Typenschildern in W@M Device Viewer eingeben
(www.endress.com/deviceviewer): Alle Angaben zum Gerat werden angezeigt.

= Seriennummer von Typenschildern in die Endress+Hauser Operations App eingeben oder
mit der Endress+Hauser Operations App den 2-D-Matrixcode (QR-Code) auf dem Typen-
schild scannen: Alle Angaben zum Gerat werden angezeigt.

O
Endress+Hauser £Z1J

Heating Jacket

Order Code: 1
Ser.No.: 2
TAG-No.: 3
Materials: —_ 4
Process Connection: — 5
p max.: =g 6
T™ max.: = 7
For Promass Sensor Type: S 8

AN 9

A0035574

®
—

Typenschild

Bestellcode (Order code)

Seriennummer (Ser. no.)

Messstellenbezeichnung

Werkstoff

Prozessanschluss

Maximal zuldssiger Druck (Heizmessstoff)

Maximal zuldssige Temperatur (Heizmessstoff): Maximal zuldssige Temperatur des Messaufnehmers
beachten.

Zugehdriger Messaufnehmer

9  Zulassungsinformationen zum Explosionsschutz und Dokumentnummer sicherheitsrelevanter Zusatz-
dokumentation

Ny W N =

[e4}

10 Endress+Hauser
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Heizmantel Lagerung und Transport

5 Lagerung und Transport

5.1 Lagerbedingungen

Folgende Hinweise bei der Lagerung beachten:

» Um Stofssicherheit zu gewdhrleisten, in Originalverpackung lagern.

» Auf Anschliissen montierte Schutzkappen nicht entfernen. Sie verhindern Verschmutzun-
gen im Rohr des Heizmantels.

» Trocken und staubfrei lagern.

» Nicht im Freien aufbewahren.

Lagerungstemperatur: =50 ... +80 °C (-58 ... +176 °F)

5.2 Produkt transportieren

Geréat in Originalverpackung zur Messstelle transportieren.

» Auf Anschliissen montierte Schutzkappen nicht entfernen.
& Sie verhindern Verschmutzungen im Rohr des Heizmantels.

5.3 Verpackungsentsorgung

Alle Verpackungsmaterialien sind umweltvertréglich und 100 % recyclebar:
= Umverpackung des Gerats
Stretchfolie aus Polymer entsprechend der EU Richtlinie 2002/95/EC (RoHS)
= Verpackung
- Holzkiste gemaf; Standard ISPM 15 behandelt, Bestdtigung durch angebrachtes IPPC-
Logo
- Karton geméf européischer Verpackungsrichtlinie 94/62EG, Bestatigung der Recyclebar-
keit durch angebrachtes Resy-Symbol
= Tréger- und Befestigungsmaterial
- Kunststoff-Einwegpalette
- Kunststoffbédnder
- Kunststoff-Klebestreifen
= Aufftllmaterial
Papierpolster

6 Montage

6.1 Montagebedingungen

6.1.1 Montageposition
Die Montageposition des Heizmantels ist abh&ngig von der Montageposition des Messgeréts.

Detaillierte Informationen zur Montageposition: Betriebsanleitung zum Messgerét

Endress+Hauser 11



Montage Heizmantel

6.1.2 Anforderungen aus Umgebung und Prozess

Umgebungstemperaturbereich

Uberhitzung der Messelektronik bei nicht Einhalten der maximal zuléssigen Umge-

bungstemperaturen!

» Einbaulage von Messaufnehmer und Heizmantel so wéhlen, dass die maximal zulé&ssige
Umgebungstemperatur fiir die Messelektronik nicht tiberschritten wird.

» Je nach Gerateausfithrung des Messgeréts folgende Umgebungstemperaturen beachten:

Gerateausfithrung Messgerat Maximale Umgebungstemperaturen

Kompaktausfithrung Messumformer +60 °C (+140 °F)

Getrenntausfithrung (Standardausfiih- Messaufnehmeranschlussgehduse +60 °C (+140 °F)

rung) Verbindungskabel+105 °C (+221 °F)

Getrenntausfithrung fiir Beheizung Wenn die maximale Umgebungstemperatur von +60 °C (+140 °F) bei der
(Halsverlangerung fiir Isolation) Verwendung der Standardausfithrung des Messgeréts nicht eingehalten

werden kann.

Messstoffdruckbereich (Nenndruck)
Heizmantel fiir alle Messaufnehmer

» Messstoffdruckbereich: Maximalen Nenndruck von 25 bar (363 psi) einhalten > & 19.

Wairmeisolation

» Bei der zusatzlichen Isolation des Heizmantels: minimalen Sicherheitsabstand von
20 mm (0,79 in) zum Messgerat einhalten .

6.2 Heizmantel montieren

Bei grofien Nennweiten: Bruchgefahr der Zu- und Ableitungen bei Uberlastung!

» Aufgrund des hohen Gewichts bei grofien Nennweiten ist eine Abstitzung der Rohrleitung
erforderlich.

» Zu- und Ableitungen des Heizsystems nicht zur Abstiitzung des Heizmantels verwenden.

» Gewicht des Messgerats beachten: zugehérige Betriebsanleitung.

12 Endress+Hauser



Heizmantel

Montage

Montage vorbereiten

A0035575

2 Beispielgrafik

1 Befestigungsschrauben
2 Distanzstiick
3 Halbschalen

1. Befestigungsschrauben einseitig l6sen.

2. Halbschalen auseinander ziehen.

Endress+Hauser
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Montage

Heizmantel

Heizmantel montieren

4x
4 B -

2)

'ﬂ\ & B
o
SANRE
3.

-
<
<

3 Beispielgrafik

3. Halbschalen an den Messaufnehmer anlegen.

4. Befestigungsschrauben anziehen.

6.3 Montagekontrolle

A0035576

Ist das Gerat unbeschadigt (Sichtkontrolle)?

Erfullt das Gerat die Messstellenspezifikationen?

Zum Beispiel:

s Umgebungstemperaturbereich - 12
= Messbereichsdruck (Nenndruck) - 12
s Durchflussgrenze

‘Whurde die richtige Montageposition fiir den Heizmantel gewéhlt > B 117

Sind Messstellenkennzeichnung und Beschriftung korrekt (Sichtkontrolle)?

O

Wourde die maximal zuldssige Isolationshohe eingehalten > B 127
Sicherheitsabstand von 20 mm (0,79 in) zwischen kundenseitiger Isolation und Messaufnehmer

Ist der Leitungsverlauf zu den Anschliissen am Heizmantel ordnungsgeméf verlegt? (Abdichten der
Anschlisse)

Ist der Heizmantel ausreichend gegen Vibrationen gesichert?

O

Ist der Durchfluss des Heizmediums gewdéhrleistet?

14
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Heizmantel Anschluss an das Heizsystem

7 Anschluss an das Heizsystem

Die Auslegung und Berechnung eines temperierten Heizsystems erfolgt unter Zugrundelequng
des hochsten Warmebedarfs. Die Auslegung des Rohrnetzes erfolgt unter Zugrundelequng
zulassiger Durchflussgeschwindigkeiten der Heizmedien (Dampf, Wasser, Ol) und der Rohr-
reibungsverluste. Aus der Summe der gesamten Widerstdnde im Heizungssystem und der
bendtigten Heizmedienmenge ergibt sich die Pumpenleistung und der Auslegungspunkt. Der
Teillastbetrieb bedeutet immer einen Anstieg des Differenzdrucks im Gesamtsystem. Bei nor-
malen (nicht geregelten Pumpen) wird dieser Effekt durch die ansteigende Pumpenkennlinie
verstarkt. Bei geregelten Pumpen (Dp = konstant) wird der Pumpendruck auch bei verringer-
ter Durchflussmenge beibehalten, tibertrégt sich jedoch durch die stark reduzierten Rohrlei-
tungsverluste liberwiegend auf vorhandene, noch gedffnete Ventile oder Leitungsengpasse.

7.1 Heizmantel anschliefien

A0035577
4 Beispielgrafik
1 Schutzkappe
2 Anschluss fiir Heizmedium
1. Schutzkappen vom Anschlussgewinde schrauben.

2. Heizsystem der Anlage an den Gewindeanschluss des Heizmantels anschliefien.

7.2 Ventil einbauen

Beim Einsatz von Thermodélen kann sich beim Anfahren der Anlage ein hoher Differenzdruck
ergeben. Dies liegt an der hohen Viskositat von Thermodlen bei niedrigen Temperaturen
> B20.

Endress+Hauser 15



Anschluss an das Heizsystem Heizmantel

1
O0O0OO0O0
O O0O0O0
=mp
2 3 4 2
A0035579

5 Beispielgrafik
1  Heizmantel
2 Absperrventil
3 Schmutzfdnger
4 Uberstromventil

1. Um den Anstieg von hohen Druckdifferenzen zu verringern, Differenzdruckregler oder
Uberstromventil einsetzen.
2. Uberstromventil zwischen Vor- und Riicklauf des Heizmantels einbauen.

t Das Ventil begrenzt den Férderdruck der Umwaélzpumpe und sorgt fiir einen Min-
destvolumenfluss im Kesselkreis. Das Ventil 6ffnet sich, sobald der Férderdruck den
am Ventil den eingestellten Wert iibersteigt.

3. Der eingestellte Druckwert darf den zul&ssigen maximalen Nenndruck des Heizmantels
nicht tiberschreiten.

Nach dem Aufheizen des Heizmantels und des darin befindlichen Ols stellt sich eine Druckdif-
ferenz ein.
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Heizmantel Reparatur

8 Reparatur

8.1 Allgemeine Hinweise

8.1.1 Reparatur- und Umbaukonzept

Das Endress+Hauser Reparatur- und Umbaukonzept sieht Folgendes vor:

= Die Messgerate sind modular aufgebaut.

= Ersatzteile sind jeweils zu sinnvollen Kits mit einer zugehoérigen Einbauanleitung zusam-
mengefasst.

= Reparaturen werden durch den Endress+Hauser Service oder durch entsprechend geschulte
Kunden durchgefiihrt.

= Der Umbau eines zertifizierten Gerétes in eine andere zertifizierte Variante darf nur durch
den Endress+Hauser Service oder im Werk durchgefithrt werden.

8.1.2 Hinweise zu Reparatur und Umbau

Bei Reparatur und Umbau eines Messgeréts folgende Hinweise beachten:

» Nur Original-Ersatzteile von Endress+Hauser verwenden.

» Reparatur gemaf Einbauanleitung durchfiihren.

» Die entsprechenden einschldgigen Normen, nationalen Vorschriften, Ex-Dokumentation
(XA) und Zertifikate beachten.

» Jede Reparatur und jeden Umbau dokumentieren und im Life Cycle Management W@M-
Datenbank eintragen.

8.2 Ersatzteile

W@M Device Viewer (www.endress.com/deviceviewer):
Dort werden alle Ersatzteile zum Gerét inklusive Bestellcode aufgelistet und lassen sich bestel-
len. Wenn vorhanden steht auch die dazugehérige Einbauanleitung zum Download zur Verfi-

gung.
ﬂ Gerate-Seriennummer befindet sich auf dem Typenschild.

8.3 Endress+Hauser Dienstleistungen
Endress+Hauser bietet eine Vielzahl von Dienstleistungen an.

Ausfithrliche Angaben zu den Dienstleistungen erhalten Sie bei Ihrer Endress+Hauser
Vertriebszentrale.

8.4 Riicksendung

Im Fall einer Reparatur, Werkskalibrierung, falschen Lieferung oder Bestellung muss das
Messgerét zurtickgesendet werden. Als ISO-zertifiziertes Unternehmen und aufgrund gesetz-
licher Bestimmungen ist Endress+Hauser verpflichtet, mit allen zuriickgesendeten Produkten,
die mediumsberiihrend sind, in einer bestimmten Art und Weise umzugehen.

Um eine sichere, fachgerechte und schnelle Riicksendung Ihres Geréts sicherzustellen: Infor-
mieren Sie sich iiber Vorgehensweise und Rahmenbedingungen auf der Endress+Hauser
Internetseite http://www.endress.com/support/return-material

Endress+Hauser 17
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Technische Daten Heizmantel

8.5 Entsorgung

8.5.1 Messgerit demontieren

1. Gerat ausschalten.

A WARNUNG

Personengefdhrdung durch Prozessbedingungen!
» Auf gefahrliche Prozessbedingungen wie Druck im Messgerét, hohe Temperaturen oder
aggressive Messstoffe achten.

2. Die Montage- und Anschlussschritte aus den Kapiteln "Messgerdt montieren" und "Mess-
gerat anschlieflen" in sinngeméfl umgekehrter Reihenfolge durchfithren. Sicherheitshin-
weise beachten.

8.5.2 Messgerit entsorgen

A WARNUNG

Gefédhrdung von Personal und Umwelt durch gesundheitsgefdhrdende Messstoffe!

» Sicherstellen, dass das Messgerat und alle Hohlrdume frei von gesundheits- oder umwelt-
gefdhrdenden Messstoffresten sind, z.B. in Ritzen eingedrungene oder durch Kunststoff
diffundierte Stoffe.

Folgende Hinweise zur Entsorgung beachten:
» Die national giiltigen Vorschriften beachten.
» Auf eine stoffliche Trennung und Verwertung der Gerdtekomponenten achten.

9 Technische Daten

9.1 Anwendungsbereich
Der Heizmantel ist dafiir bestimmt, die Temperatur im Messaufnehmer stabil zu halten.

Messstoffe wie:

= Schokolade, Kondensmilch, Flussigzucker
= Qle, Fette

= Lacke

= Pharmaka, Katalysatoren, Inhibitoren

= Suspensionen

9.2 Umgebung

9.2.1 Umgebungstemperaturbereich
> B12
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Heizmantel

Technische Daten

9.3 Prozess

9.3.1 Druck-Temperatur-Kurve

Das nachfolgende Diagramm enthélt eine Druck-Temperatur-Kurve (Referenzkurve) fiir einen
Temperaturbereich von =50 ... +350 °C (-58 ... +662 °F). Die maximal zuldssigen Messstoff-

temperaturen sind jedoch immer vom Messaufnehmer abhéangig.

[psi][bar]
370 - 26
360 - 25
— N\
350,
340 -
123 N\
330 \.
320 - 22 \
310 5,
300 | \
20 \
290
280 19 \\
270 - g
260 |
117
-50 0 50 100 150 200 250300350 [°C]
\\\‘\\\‘\\\‘\\\‘\\\‘\\\‘\\\‘\\\‘\\\‘\\\
-40 40 120 200280360440 520600  [F]

6 Rostfreier Stahl, 1.4571/316 Ti

9.3.2 Durchflussgrenze
ﬂ Durchflussmenge bei Differenzdruck = 1 bar

A0035588

DN 8 (3/5") 1600 kg/h
DN 15 (%") 1560 kg/h
DN 25 (1") 1520 kg/h
DN 40 (1%") 1410 kg/h
DN 50 (2") 1200 kg/h

9.3.3 Messstoffdruckbereich (Nenndruck)
> B12

Endress+Hauser
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9.3.4 Temperaturbereich Heizmedium

» Messstofftemperaturbereich des Messaufnehmers beachten.

Detaillierte Angaben zum Messstofftemperaturbereich des Messaufnehmers: Technische
Information und Betriebsanleitung zum Messgerét

9.3.5 Viskositdt Heizmedium

‘ Bei 20°C (68 °F) 0,001 ... 30 mPa's

9.3.6 Waérmeiibertragungskoeffizient

ﬂ Angaben zum Wéarmeiibertragungskoeffizienten ohne Wérmeisolation.

DN 8 (*/4") 210°C/h
DN 15 (%") 205°C/h
DN 25 (17) 200°C/h
DN 40 (1%") 180°C/h
DN 50 (2") 160°C/h

9.3.7 Vibrationen
Beschleunigung bis 2 g in Anlehnung an IEC 68-2-6
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Heizmantel

Technische Daten

9.4

9.4.1

Konstruktiver Aufbau

Abmessungen in SI-Einheiten

Heizmantel

Promass 80P, 83P und Promass P 100, P 300, P 500 fiir DN 8 ... 25

&7

Beispielgrafik

M Abhdngig vom Adapter > B 23
N Abhdngig von der kundenseitigen Isolationsdicke

A0035796

DN Adapter | A c D F G H I L

[mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]

8 RY2 70 101 60 100 84 160 59 189

15 RY2 134 109 62 100 84 170 66 320

25 RY% 198 129 62 100 84 190 84 450

40 RY2 292 170 86 140 104 255 121 640

50 R¥% 419 244 97 175 124 340 192 900

Endress+Hauser 21



Technische Daten Heizmantel
Promass P 100, P 300, P 500 fiir DN 40... 50
Lf o] [ o] Cm|
| ! A
B b m I &
] . |
I I |
1 | : T
I
: N L ; ! ‘
=l : | |
I e ———1 -
|
A |
T
L
A0035581
8  Beispielgrafik
M Abhdngig vom Adapter > B 23
N Abhdngig von der kundenseitigen Isolationsdicke
DN Adap- |A B C D E F G H I L
[mm] | ter [mm] | [mm] [mm] |[mm] |[mm] |[mm] |[mm] |[mm] |[mm] |[mm]
40 RY2 225 185 155 76 29 122 88 230 130 500
50 R¥%a 257,5 | 206 230 90 29 148 102,5 |318 197,5 |580
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Technische Daten

Anschluss Heizmedium

Flansch-Adapter

Al < S
A0035586
Flansch in Anlehnung an ASME B16.5
Rostfreier Stahl, 1.4404/316L/316
Bestellmerkmal "Heizmedium Anschluss", Option RE/RG
Druckstufe A B cY |p E L S
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
Class 150 60,5 15,7 RY2 88,9 4x@15,7 87,8 SW 21 (7/8 AF)
60,5 15,7 R¥% 88,9 4x@15,7 87,8
Class 300 66,5 15,7 R¥% 95,2 4x@15,7 92,3
66,5 15,7 R¥% 95,2 4x@15,7 92,3
1) DINENISO 7/1
Flansch nach EN1092-1-B1
Rostfreier Stahl, 1.4404/316L/316
Bestellmerkmal "Heizmedium Anschluss", Option RH
Druckstufe A B c) |p E L S
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
PN 40 65 17,3 RY2 95 4x @14 78 SW 21 (7/8 AF)
65 17,3 R¥% 95 4x@ 14 78

1) DINENISO 7/1

Endress+Hauser
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NPT-Adapter

AD035585

Rostfreier Stahl, 1.4404/316
Bestellmerkmal "Heizmedium Anschluss", Option RB/RC/RD/RE

A B cb D L S

[mm] [mm] [mm]

19,1 11,9 RY% Yy 493 11/16 AF (SW 27)
19,1 15,7 R, N 51,3 115/16 AF (SW 33)

1) DINENISO 7/1

9.4.2 Abmessungen in US-Einheiten

Heizmantel

Promass 80P, 83P und Promass P 100, P 300, P 500 fiir /g

A0035796
9  Beispielgrafik

M  Abhdingig vom Adapter > B 26
N Abhingig von der kundenseitigen Isolationsdicke
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Technische Daten

DN Adapter | A C D F G H I L
[in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in]
3/q R 2,76 3,98 2,36 3,94 3,31 6,3 2,32 7,44
Y2 R% 5,28 4,29 2,44 3,94 3,31 6,69 2,6 12,6
1 RY2 7,8 5,08 2,44 3,94 3,31 7,48 3,31 17,72
1Y% RY2 11,5 6,69 3,39 5,51 4,09 10,04 4,76 25,2
2 R¥% 16,5 9,61 3,82 6,89 4,88 13,39 7,56 35,43
Promass P 100, P 300, P 500 fiir DN 1%"... 2"
T o] T o] |
: ! A
! (L A
I . |
| | I
o | o "
I | : (]
“ N L ; . ‘
= : : |
T A A —______[____ 7
I
A | B
T
L
A0035581
10  Beispielgrafik
M Abhingig vom Adapter > B 26
N Abhdngig von der kundenseitigen Isolationsdicke
DN Adap- | A B C D E F G H I IL,
[in] ter [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in]
1Y% RY% 8,86 7,28 6,1 2,99 1,14 4.8 3,46 9,06 5,12 19,69
2 R¥% 10,14 | 8,11 9,06 3,54 1,14 5,83 4,04 12,52 7,78 22,83
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Anschluss Heizmedium

Flansch-Adapter

Al < R | )
A0035586
Flansch in Anlehnung an ASME B16.5
Rostfreier Stahl, 1.4404/316L/316
Bestellmerkmal "Heizmedium Anschluss", Option RF/RG
Druckstufe A B c? D E L s
[in] [in] [in] [in] [in]
Class 150 2,38 0,62 RY2 3,5 4x20,62 3,46 7/8 AF
2,38 0,62 R¥% 3,5 4x 20,62 3,46
Class 300 2,62 0,62 RY%2 3,75 4x 30,62 3,63
2,62 0,62 R¥% 3,75 4x20,62 3,63
1) DINENISO 7/1
Flansch nach EN1092-1-B1
Rostfreier Stahl, 1.4404/316L/316
Bestellmerkmal "Heizmedium Anschluss", Option RH
Druckstufe A B c? D E L S
[in] [in] [in] [in] [in]
PN 40 2,56 0,68 RY2 3,74 4 x@ 0,55 3,07 7/8 AF
2,56 0,68 R¥% 3,74 4x@0,55 3,07

1) DINENISO 7/1
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Technische Daten

NPT-Adapter

AD035585

Rostfreier Stahl, 1.4404/316

Bestellmerkmal "Heizmedium Anschluss", Option RB/RC/RD/RE

A B (o D L S

[in] [in] [in]

0,75 0,47 RY% Y 1,94 11/16 AF
0,75 0,62 R% % 2,02 115/16 AF
1)  DINENISO7/1

9.4.3 Werkstoffe

Heizmantelgeh&use

Rostfreier Stahl, 1.4571 (316Ti)

Flansch-Adapter

Rostfreier Stahl, 1.4404/316L/316

NPT-Adapter

Rostfreier Stahl, 1.4404/316

9.4.4 Gewicht

Gewicht in SI-Einheiten

ﬂ Gewichts- und Volumenangaben pro Halbschale.

Promass 80P, 83P

DN Gewicht Volumen
[mm] [kq] 1

8 1 0,05

15 1,7 0,1

25 2,7 0,15

40 5 0,3

50 10 0,6

Endress+Hauser
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Heizmantel

Promass P 100, P 300, P 500

DN Gewicht Volumen
[mm] [kq] (1
8 1 0,05
15 1,7 0,1
25 2,7 0,15
40 4 0,3
50 7 0,5
Gewicht in US-Einheiten
ﬂ Gewichts- und Volumenangaben pro Halbschale.
Promass 80P, 83P
DN Gewicht Volumen
[in] [1b] [gal]
3/g 2,21 0,01
Ya 3,75 0,03
1 5,95 0,04
1% 11,03 0,08
2 22,05 0,16
Promass P 100, P 300, P 500
DN Gewicht Volumen
[in] [1b] [gal]
3/g 2,21 0,01
Y, 3,75 0,03
1 5,95 0,04
1% 8,82 0,08
2 15,43 0,13

9.5 Zertifikate und Zulassungen

9.5.1 Druckgeratezulassung

Geréte ohne diese Kennzeichnung (ohne PED) sind nach guter Ingenieurspraxis ausgelegt und
hergestellt. Sie entsprechen den Anforderungen von Art. 4 Abs. 3 der Druckgeréterichtlinie

2014/68/EU.

28

Endress+Hauser












www.addresses.endress.com

Endress+Hauser £Z.]

People for Process Automation



	Inhaltsverzeichnis
	1 Hinweise zum Dokument
	1.1 Dokumentfunktion
	1.2 Verwendete Symbole
	1.2.1 Warnhinweissymbole
	1.2.2 Werkzeugsymbole
	1.2.3 Symbole für Informationstypen
	1.2.4 Symbole in Grafiken

	1.3 Dokumentation
	1.3.1 Standarddokumentation


	2 Grundlegende Sicherheitshinweise
	3 Produktbeschreibung
	3.1 Produktaufbau
	3.2 Für folgende Messaufnehmer einsetzbar
	3.3 Verfügbarkeit
	3.3.1 Bestellung mit dem Messgerät
	3.3.2 Nachrüstung ohne Messgerät


	4 Warenannahme und Produktidentifizierung
	4.1 Warenannahme
	4.2 Produktidentifizierung

	5 Lagerung und Transport
	5.1 Lagerbedingungen
	5.2 Produkt transportieren
	5.3 Verpackungsentsorgung

	6 Montage
	6.1 Montagebedingungen
	6.1.1 Montageposition
	6.1.2 Anforderungen aus Umgebung und Prozess

	6.2 Heizmantel montieren
	6.3 Montagekontrolle

	7 Anschluss an das Heizsystem
	7.1 Heizmantel anschließen
	7.2 Ventil einbauen

	8 Reparatur
	8.1 Allgemeine Hinweise
	8.1.1 Reparatur- und Umbaukonzept
	8.1.2 Hinweise zu Reparatur und Umbau

	8.2 Ersatzteile
	8.3 Endress+Hauser Dienstleistungen
	8.4 Rücksendung
	8.5 Entsorgung
	8.5.1 Messgerät demontieren
	8.5.2 Messgerät entsorgen


	9 Technische Daten
	9.1 Anwendungsbereich
	9.2 Umgebung
	9.2.1 Umgebungstemperaturbereich

	9.3 Prozess
	9.3.1 Druck-Temperatur-Kurve
	9.3.2 Durchflussgrenze
	9.3.3 Messstoffdruckbereich (Nenndruck)
	9.3.4 Temperaturbereich Heizmedium
	9.3.5 Viskosität Heizmedium
	9.3.6 Wärmeübertragungskoeffizient
	9.3.7 Vibrationen

	9.4 Konstruktiver Aufbau
	9.4.1 Abmessungen in SI-Einheiten
	9.4.2 Abmessungen in US-Einheiten
	9.4.3 Werkstoffe
	9.4.4 Gewicht

	9.5 Zertifikate und Zulassungen
	9.5.1 Druckgerätezulassung



